
Sanierung Köllikerstrasse in Planungsphase 
Gemeinderat vergab Bauprojekt für Werkleitungserneuerungen 
 
Gleichzeitig mit der Erneue-
rung der Köllikerstrasse 
muss die Gemeinde Wasser- 
und Kanalisationsleitungen 
ersetzen. Der Gemeinderat 
vergab den Planungsauftrag. 
Die Offene Jugendarbeit un-
teres Niederamt will im drit-
ten Projektjahr einen Ju-
gendtreff einrichten. Als 
erste beteiligte Gemeinde 
entschied sich Gretzenbach 
für die Variante kombinier-
ter Treff. 
 
 Der Kanton wird die Kölliker-
strasse voraussichtlich ab 2009 in 
drei Etappen erneuern und teilweise 
umgestalten.  
 
Werkleitungen erneuern 
 Grosse Teile des Wasserleitungs- 
und Kanalisationsnetzes in der Köl-
likerstrasse sind überaltert. Sie wer-
den gleichzeitig mit dem Strassenbau 
ersetzt. Das Projekt sieht folgende 
fünf Teilbereiche vor: Einmündung 
Stalden bis Hasengasse, Hasengasse 
bis Schulstrasse, Schulstrasse bis 
Dössihubelstrasse, Bachweg bis 

Heuelstrasse und Zufahrt Innolta AG 
bis Ortsende Richtung Kölliken. 
 Gestützt auf eine Honorarofferte 
und einen Antrag der Baukommissi-
on vergab der Gemeinderat diesen 
Planungsauftrag für 72'500 Franken 
an das Ingenieurbüro H. Tanner AG 
in Aarau. 
 
Projekt Jugendtreff 
 Die Einwohnergemeinden Däni-
ken, Gretzenbach, Schönenwerd und 
Eppenberg-Wöschnau hatten folgen-
den dreijährigen Versuchsbetrieb für 
die «Offene Jugendarbeit unteres 
Niederamt» beschlossen: Im ersten 
Jahr sollte die Fachkraft für die Ju-
gendarbeit angestellt werden, das 
zweite Jahr einen Zwischenbericht 
und die Planung des Jugendtreffs 
bringen und nach Auswertung der 
ersten beiden Betriebsjahre sollte der 
Jugendtreff realisiert werden. 
 Die Betriebskommission der 
OJuN (Offene Jugendarbeit unteres 
Niederamt) hatte ein Grundlagenpa-
pier mit Varianten von Jugendtreff-
Formen ausgearbeitet. Heinz Rose-
nast, Fachperson Jugendarbeit und 
Mathias Bosslet, Vizepräsident Be-
triebskommission, erläuterten dem 
Gemeinderat den Vorschlag und 
standen für die Beantwortung der 
zahlreichen Fragen zur Verfügung. 

 Nach ausgiebiger Diskussion 
folgte der Rat dem Vorschlag, es sei 
eine kombinierte Lösung näher zu 
prüfen. Dabei geht es um den stu-
fenweisen Aufbau eines zentralen 
grossen Treff mit eventuellen klei-
nen «Aussenstellen» in andern Ge-
meinden. Voraussetzung für die 
weitere Bearbeitung dieses Projekts 
samt Standortwahl und Kostenvor-
anschlag ist, dass die übrigen Ge-
meinden ebenfalls zustimmen. 
 
«Fremdbestimmung» durch 
Aggloprogramm? 
 Der Bund wird künftig nur noch 
Beiträge an Infrastrukturvorhaben 
leisten, wenn Agglomerationspro-
gramme vorliegen. Gretzenbach ist 
in das Agglomerationsprogramm 
«AareLand» eingebunden, welches 
die Regionen Aarau, Olten und Zo-
fingen umfasst. Mit dem «Agglome-
rationsprogramm Verkehr und Sied-
lung» sollen aus einer Schwach-
stellenanalyse Ziele und Strategien 
entwickelt werden. Das Ganze kostet 
natürlich sehr viel Geld für Planung 
und Realisierung. 
 Gretzenbach samt einem Teil des 
übrigen Solothurner Niederamtes 
wird zur Region Aarau geschlagen. 
Zwar planen die beiden Kantone 
Solothurn und Aargau gemeinsam. 
Entscheidungen, Kostenteilung und 
Realisierungen sind aber (noch) 
nicht abgesichert.  
 Während zweier Sitzungen be-
fasste sich der Gemeinderat mit der 
Vernehmlassung zu diesem Pro-
gramm. Er brachte Vorbehalte an 
und forderte eine Reihe von Mass-
nahmen bzw. Verbesserungen. 
Trotzdem wurde grosses Unbehagen 
geäussert: Es käme hier möglicher-
weise etwas auf die Gemeinde zu, 
von dem die Bevölkerung nichts 
wisse. Die Mehrheit der Region (im 
Klartext die Städte) könnten etwas 
beschliessen und die Gemeinden 
würden überfahren oder unser Gebiet 
würde nur noch als «Freizeitpark» 
dienen. 
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Die Köllikerstrasse (hier ein Teilstück Weid) wird samt Leitungen erneuert  
FOTO: HANS BEER
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Neue Strasse «Lismeracker 
 Wenn in Erschliessungsgebieten 
neue Strassen gebaut werden, müs-
sen sie einen Namen erhalten. Im 
Moment wird der nördliche Teil des 
Gebietes Staldenacker erschlossen. 
 Auf Antrag der Baukommission 
beschloss der Gemeinderat, die neue 
Strasse in diesem Gebiet «Lismera-
cker» zu nennen. Dies gemäss einem 
überlieferten Begriff. 
 
In Kürze 

 Das Gebiet «Landhubel» an der 
oberen Dössihubelstrasse wird er-
schlossen. Dabei hat sich gezeigt, 
dass durch die Art der Erschliessung 
und die extreme Hanglange mit der 
gültigen Zone E2 kaum vernünftig 
gebaut werden kann. Auf Antrag der 
Baukommission beschloss der Ge-

meinderat, für einen Teil des Bau-
landes einen Gestaltungsplan zu 
errichten. 

 Voraussitzung für Subventionen 
der Gebäudeversicherung zum Was-
serkataster ist ein Vertrag für die 
Plannachführung. Gemäss Antrag 
der Baukommission schloss der Ge-
meinderat mit K. Lienhard AG 
Buchs diesen Vertrag ab. 

 Für den Parkplatz Gimmermeh 
vergab der Gemeinderat - ebenfalls 
auf Antrag der Baukommission - 
zwei Aufträge: Bauarbeiten an Valli 
AG, Strassenbau, Schönenwerd für 
102'946 Franken und Beleuchtung 
an a.en Olten für 10'500 Franken. 

 Die extremen Niederschläge im 
August hatten ein Zelt des Ökumeni-
schen Sommerlagers beschädigt. Der 

Schaden von 2'172 Franken fällt bei 
der Versicherung unter Selbstbehalt. 
 Der Gemeinderat sicherte die 
Deckung eines Viertels des Schadens 
zu. Der Rest soll - einem Gesuch des 
Sommerlagers entsprechend - zu 
gleichen Teilen durch die beiden 
Kirchgemeinden und die Bürgerge-
meinde übernommen werden. 

 Bisher waren die beiden Gemein-
deräte Däniken und Gretzenbach für 
Anstellung und Kündigungsgeneh-
migungen von Lehrkräften der ge-
meinsamen Kreisschule zuständig. 
Auf Antrag der Kommission be-
schlossen nun beide Gemeinderäte, 
diese Aufgabe an die Schulleitungen 
am Unterrichtsort zu delegieren. 
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